
Datensicherungen 

durch Redundanz 

erforderlich? 

(z.B. BackUp der Daten)

+1

Keine Blockchain

Organisationsstruktur

Gibt es Konflikte darüber, 

wer die ZVS bildet bzw. 

die Datenhaltung 

kontrolliert?

Gibt es eine Zentrale, 

immer verfügbare 

VertrauensStelle? 

(z.B. Bank für Finanzen)
Soll die ZVS 

beibehalten werden? 

(Grad der 

Zentralisierung)

Wollen mehr als zwei 

Teilnehmer Daten 

teilen?

Sollen Transaktionen 

nachvollziehbar und 

vertrauenswürdig 

gesichert sein?

Ändern sich die 

Geschäftsregeln 

weniger als 1x im 

Quartal?

+1

Führt die ZVS zu 

Ineffizienzen, wie längeren 

Prozessdurchlaufzeiten / 

zusätzlichen Kosten? 

+1

Technologie

Konsens und Verifikation 

für alle Teilnehmer eines 

Geschäftsprozesses 

erforderlich?

Erhöhen Schnittstellen  v

die Komplexität im 

Ökosystem / führen zu 

Informationsasymmetrien?

+1

Sollen die Daten 

manipulationssicher 

gespeichert werden?Sollen Transaktionen 

hoch performant sein? 

(Abwicklung im 

Millisekunden-Bereich)

Blockchain-Entscheidungsmodell

Weitere Erläuterung zum Modell sind im folgenden Fachbuch zu finden, dem dieses Modell entnommen ist: 

Nicklas T. Urban (2020). Blockchain for Business: Erfolgreiche Anwendungen und Mehrwerte für Netzwerkteilnehmer identifizieren. Wiesbaden: Springer Gabler.

https://doi.org/10.1007/978-3-658-29822-7

Ziel ist die Evaluierung potenzieller Anwendungsfälle auf ihre

Relevanz für den Einsatz der Blockchain-Technologie sowie die

Analyse, welche Art der Blockchain für den spezifischen

Anwendungsfall am besten geeignet ist.

Nutzung: Bei Start beginnen und die einzelnen Fragen in Bezug auf den konkreten Anwendungsfall

beantworten. Die vier Kann-Kriterien kennzeichnen besonders sinnvolle Einsatzbereiche, schließen jedoch keine

Anwendung aus. Sind die ersten beiden Gruppen durchlaufen, ohne das die Antwort auf eine der Fragen Keine

Blockchain war, wird ausgehend von dem UND-Feld die Gruppe drei begonnen.

Diese gibt eine Empfehlung ab, welche Art der Blockchain für das konkrete Einsatzszenario am geeignetsten ist.
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Sollen externe Systeme 

oder Datenquellen

eingebunden werden?

Sind alle Teilnehmer mit 

Schreibrecht bekannt?

Blockchain-Netzwerk 

mit öffentlichen und 

privaten Teil benötigt?

Soll jeder Teilnehmer 

eindeutig als reale 

Person / Organisation 

identifizierbar sein?

Darf jeder Teilnehmer 

die Transaktionen 

validieren? (Smart 

Contracts ausführen)

Soll Lesezugriff nur 

ausgewählten 

Netzwerkteilnehmern 

möglich sein?

Soll Lesezugriff nur 

ausgewählten 

Netzwerkteilnehmern 

möglich sein?

Sollen externe Systeme 

oder Datenquellen

eingebunden werden?

Transaktionsdaten und Rechtesystem
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+1 Kann-Kriterien als Indikator für besonders geeignete Anwendungsfälle, wenn Kriterium / Frage mit „ja“ beantwortet

https://doi.org/10.1007/978-3-658-29822-7


http://www.springer.com/978-3-658-29821-0


